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1646 Juli 1 . , Paris A
SCHREIBEN [VON BARTHELEMY ROLLAND? AN HEINRICH I . ZURLAUBEN]

Die Tatsache , dass er sich weigere , den Befehlen des Königs

[Ludwig XIV . ] und des Generals [François Bassompierre ] nachzu-
koitimen , erwecke allenthalben Erstaunen und Missbilligung . Wäh¬
rend man sich am Hofe über den Gehorsam der Hauptleute [Laurent
d ' Estavayer - ] Montet und [Bernhard ] Roggenstièl freuen könne,
ärgere man sich über seine , Zurlaubens , Bedenken . Neben den
Ministern und dem Kardinal [Jules Mazarin ] sei vor allem auch

die "Reyne " [ - régente , Anne d ' Autriche, ] sehr ungehalten , so
dass - wenn er sich nicht unterordnen wolle - mit seiner Ent¬

lassung zu rechnen sei . Die Versicherung , dass seine Kompagnie
weder im mailändischen noch in einem andern durch die Erbeinung
ausgenommenen Gebiet eingesetzt werde , müsste auch ihm genügen.
Trotzdem wolle der General diese Zusicherung , die er auch dem
Oberst [Melchior Hässy ] gegenüber gemacht , nochmals in aller
Form bestätigen.
Als Freund seiner Familie wolle er ihm die Konsequenzen seines
Verhaltens nicht verhehlen und ihn nochmals bitten , dem Befehle,



[mit der Kompagnie Zurlauben in die Toskana zu ziehen ] , unver¬

züglich Folge zu leisten . Den jungen [ Rudolf ? ] Reding , der

gleichfalls Schwierigkeiten mache , solle er auch zur Aufgabe

dieses seines Widerstandes bereden.

Original [ ? ] , in franz . Sprache . Text unvollständig.
AH 20 , 216a - Blatt 216a V leer
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